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5 Intel lige 


für 


nz Blakt 


den 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig 


22 


Königl. Previnzial⸗Intel 


E 


ligenz⸗Comtoir im Poſt⸗Lotal. er 


ingang Plautzengaſſe M 335. 


No. 270. Donnerſtag, den 18. November 1841. 2 


EM unge m e N ‘ r e m de. 


Angekommen 
Herr Lieutenant 


Schweſter aus Neuſtadt, Herr Oekonom B i 
J. Altmann nebſt Frau aus Berlin, log. im Hotel de Berlin Die Herren Pfar⸗ 


a Vetan uma ch un ge n⸗ 
1. Die, für die 


Kollekie, wird am erſt 


en 


ker Hoburg aus Loſendorf, Berg aus Putzig, log, im Hotel de Thorn. 


Beſſerungs⸗Anſtalt 


den 16. November 184 x ; 
Miſch aus Rathſtube, Can Aſſeſſor M. Freundt nebſt 
er 


B. Eng aus Pogutken, Herr Dr. phil, 


zu Graudenz, angeordnete jährliche Haus⸗ 


Weihnachtsfeiertage d. J. auf die gewöhnliche Weiſe ab⸗ 


gehalten werden, was hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird. 


Danzig, den 5. November 1841. 
Oberbürgermeiſter, 

9, Am 29 Oktober 6. iſt beim 
eines anſcheinend neugebornen Kindes flach 


Finder liegen ließen, 
kleinen Theil des Kop 


wahrſcheinlich von 
fes, der ſich ſpätet 


von uns in Verwahrung genommen ft, . 
welche über die Geburt, die Mutter, den Tod, das Ber 
graben und ſpätere Verſchwinden dieſes unbekannten Kindes Auskunft zu geben 
ſchriftlich oder mündlich ſobald als möglich beim unterzeichne⸗ 


Alle diejenigen, 


vermögen, haben ſich 


ten Gericht zu melden, 
zur Anſicht bereit ſteht⸗ 


Putzig, den 11. November 1841: 


Königl. Lande 


Bürgermeiſter und Rath. ET 
Dorfe Gnesdau hinterm Kreuze der Leichnam 
mit Erde bedeckt gefunden und da ihn die 


Hunden verzehrt worden, bis auf einen 
in einem Gnes dauer Garten vorfand, und 


und Stadtgericht. 


4 


bei welchem auch der vorgefundene Theil des Kinderkopfes 


* 
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S Heer ie An e ein gt Ds 


2 Anhuth, Langenmarkk e 432. iſt zu 
: Für Geschäftsleute, Beamte etc, 
J. Fr. Kuhn: Das Preußiſche Se 


Stempelgeſe 


vom 7. März 1822, nebt den bis, einschließlich des Jahres 1938 erſchienenen Egal 


zungen und Exläuterungen und einer Berechnung der Stempelſätze. Zum Gebrauche 
für Adminiſtrationsbehörden, Magiſträte, Stadtverordnete, Baubeamte, Polizeikom⸗ 


miſſarien, Geiſtliche, Schullehrer Schulzen, Gendarmen, Gemeinderechnungsführer, 


Gemeindeſchreiber, Gutsbeſitzer, Gewerbtreibende ze. 8. 121% Sgr. 


finden = 


Vorräthig zu haben in det Buchhandlung von F. ©. | Gerhard ü 


J. F. Zerrenner (königl. pr. Artilletſehauptmann g. %), 
a der wohlunterrichtete — 


in Danzig „ Laänggaſſe No. 400. 
t und chm ted, 


oder gründliche Anweiſung zu einem natur⸗ und vernunftgemäßen Beſchlage geſun⸗ 


der und fehlerhafter Hufe, ſo wie zu den gewöhnlichſten, bei Pferden vorkommen⸗ 
den Operationen und den dabei anzuwendenden Hülfsmitteln. Mit 48 Figuren. 


3.8. 2 Sgr. 


Der rühml, bekannte Hr. Hofthierarzt Falke in Nudolſtadt würdigt dieſes Buch 


im Helios 1841. M 20. feiner wärmſten Empfehlung und geſteht ihm große Vor: 
züge vor frühern Schriften dieſer Art zu. Es enthält auch eine vorzügliche Anlei⸗ 
tung zum Engliſiren. f 3 Er 


v lo b u n g. 


5. Unſere am 16. d. M. vollzogene Verlobung, beehren wir uns, unſeren 
Freunden und Bekannteu ergebenſt anzuzeigen. x a SR, 
Danzig, den 17. Nobember 18414. Amalie Heinriette Fauſt, 
V 3 Wilhelm Krämer. 


7555 E e e 


6. Nach Gottes unermeßlichen Rathſchluſſe endete d. 16. d. M., Abends 8 
Uhr, an gänzlicher Entkräftung, im 76ften Lebensjahre, der Schiffs⸗Capitain und 


Lehrer bei der Königlichen⸗Nabigations⸗Schule, N N f 
RR RL „Carl Wilhelm Bormann, N 


feine irdiſche Laufbahn. Wer dieſen biedern liebevollen Mann kannte „ wird unſem 


herben Verluſt zu würdigen wiſſen, und feine Theilnahme nicht verſagen. 
Danzig, den 17. November 1841. Die hinterbliebenen Verwandten: 
. ER Martin Kunde, nebſt Frau. 


\ 


nach der kl. Hoſennähergaſſe Nachmittag eine goldene Broſche mi 


. Der a 3 BE 3 3 „ 2 
„ len Leiden an den unglücklichen Folgen eines Belle 
bruches heute früh 12% Uhr ‚in, feinem 38ſten Lebensjahre erfolgten Tod 
des Brauherrn f i 3 
8 7 
zeigen tief betrübt, um ſtille Theilnahme bittend, ſtatt beſonderer Meldung, 
. die hinterbliebene Wittwe, 
d Geſchwiſter 


25 
Ber 
2 


5 > a * 3 eigem ö en = ö 
WWDDite zu den Klaſſenſteuer⸗Veranlagungs⸗eiſten gehörenden Eivilliſten 
ſo wie alle Klaſſenſteuer⸗ und Gewerbeſteuet⸗Liſten ſind zu haben in der Wedel⸗ 

ſchen Hoſbuchdruckerei, Jopengaſſe u 563. n a . 
„Da mir von Einem Hochedl. Rathe die Conceſſion zur Errichtung einer 
Mlüͤdchenſchule zu Theil geworden, ſo erlaube ich mit die geehrten Eltern ergebenſt 
zu bitten, mir ihre Lieblinge anvertrauen zu wollen. : 

333 5 Amalie Igel geb. Rohde, Langgarten No. 97. 

10. Am 13. d. iſt auf dem Wege von der Pfarrkirche durch die Frauengaſſe 

i it Rubinen beſetzt 

verloren gegangen. Der ehrliche Finder wird erſucht, dieſelbe Hoſennähergaſſe N 

867. gegen eine angemeſſene Belohnung abzuliefern. ; 

11. Ein gebildetes Mädchen, nicht mehr jung, ſucht in einem anſtändigen Hauſe 
in der Wirthſchaft placht zu werden. Näheres altſtädtſchen Graben No. 1293. 
e Ein gutes Fortepiano wird verlangt. Näheres Heil, Geiſtgaſſe No. 756. 

13. Ein Burſche, zur Erlernung der Bäckerei, findet ein Unterk. 2. Damm 1281. 


vet mi e t h un ge n. 


1 Neufahrwaſſer ne 2 it eine Wohngelegenben mit dach Kel⸗ 


ler, Eintritt in den Garten, ſo wie ein ſich zum Holzlagern eignendes Feld, zu Het 


En | miethen und zu Oſtern rechter Zeit zu beziehen. 


N ä Auction en re 
ee Auction. 5 
Donnerſtag, den 9. December 1841, Mittag 1 Uhr, werden die Unterzeich⸗ 
miten in der hieſigen Börſe, in öffentlicher Auckſon an den Meiſtbietenden gegen 
gleich baare Bezahlung in Preuß. Courant verkaufen: : 3 
1) Das, im Jahre 1827 in Königsbrrg neu von eichen Holz erbaute Piuck⸗Schiff 
Nordſtern“, 489 Norm. Laſten groß, 3. 3. geführt von Capt. H. Sartorius, 


eat. Mi 


mit deſſen ganzen Inventarium, wie es ſich jetzt zur 05 befinde,, 
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2) Das im Jahre 1827 in Elbing neu von eichen Holz erbaute und 1840 hieſelbſt 
derzimmerte Bark⸗Schiff „Selma“ 328 Norm. Laſten groß, z. 3. geführt von 
Capt. H. Dettloff, mit deſſen ganzen Juveutarium, wie es ſich jetzt zur Stelle 

befindet, und 8 . n 5 | 

3) Ein Acht⸗Theil aus dem im Jahr 1827 hieſelbſt ganz neu von eichen Holz 
erbauten Bark⸗Schiff „Fiedrich Wilhelm III.“ 336. Norm. ⸗Laſten groß, 

3. Z. geführt von Capt. M. Böhrendt und dem dazu gehörigen Indentarium, 
Daſſelbe iſt vor 2 Jahr en mit einer Metall⸗Haut in Liverpool verfeher. 

Dieſe Schiffe liegen in Neufahrwaſſer, wo fie von Kauftiebhabern in Au⸗ 
genſchein genommen werden können. = 
Die Herren Verkäufer behalten ſich eine Östägige Friſt zur Genehmigung des 
Zuſchlags vor, und ſoll der Schlußtermin am 16. December, Abends 5 Uhr im 
hieſigen Börſen Local ftattfinden. © 3 
Der Herr Käufer trägt ſämmtliche Auetions⸗Koſten, fo wie die Abgaben an 
die Kämmerei und des Kauf⸗Contracts. — Taxe und Verzeichniſſe der Inventarien 
liegen bei den Unterzeichneten zur Einſicht vor. ee 5 
: Hendewerk. - Reini, 
? Schiffs⸗Mäkler. 
16. Freitag, den 19. Nobember 1841, Vormittags 10 Uhr, werden die Mäk, 
ler Richter und Meyer im Speicher an der Laſtadie M 460. an den Meiſtbietenden, 
gegen baare Bezahlung in öffentlicher Auction verkaufen: \ 


Eine Parthie ſehr gut conſervirte Montauer 

| Sen öflaumen. „ 
„, In der Auction am 19. d. M. werden noch 
DokEonmnen: n „„ 
Ein Parthiechen fchöne Traubenroſinen und 
Ein Parthiechen ſchoͤne Catharinen⸗Pflaumen. 

= Die Maͤkler Richter und Meyer 
— — 


es Sachen zu verkaufen in Danıig. hr: 
Mao bdilta oder bewegliche Sachen VE s 
lig DE DIE erbte ich heute eine Heine Sendung FRfChen Vorzüge 
lich ſchoͤnen Aſtrachaner Caviar, den ich hiedurch beſtens ame 
pfehle. BE ER Andreas Schultz. = f 
Danzig, den 17. November 1314. Langgaſſe NE BA. ya: 
19. Ein Paar lange ſchöne Kutſchpferde ſtehen zum Verkauf. Näheres bein 
Portier im Hotel de Berlin. ET = . 


27 


N 
x * 


i 


20. Aecht Brückſcher geruchloſer Stein⸗Torf iſt zu auffallend billigem und bei 

Abnahme aus der Schulte zu noch billigerm Preiſe zu haben bei 3 f 
8 EU J. G. Dobrick, Jungfergaſſe M714. 

21. Weißes Kiehn⸗Oel ineulſive Balanz pro L 775 Nible, pe Walz Sgr., 

Lindenholz⸗Stämme, Magdbr. Cichorien, Tabak 110 bis 150 Pack für 1 Nthlr., 


Uckermärker⸗Kraus⸗Tabak 274 bis 6 Sgr. pro bt, mehrere Sorten feine Grütze find 
billigſt bei s V. L. von Kolkow, 


17 2 f f 35 i Weidengaſſe M 352,53. 
22 ee Titocknes Brennholz der Faden 2 Rthlr. 20 Sgr. frei vor Käufers 
Thür, wie auch desgleichen von altem Bauholz geſchnitten der Faden 2 Rthlr. 5 
Sgr. ſteht zum Verkauf Iften Steindamm W 383. : ä 
23. Ein neues mahagoni flügelförmiges Fortepiand von Herrn F. Wißniewsky 


fun. verfertigt, ſteht, eingetretener Umſtände halber, zu verkaufen Langenmarkt M 


492. 2 Treppen hoch, a a . 
2. Ein Fortepiano ſteht im Hotel de St Petersburg, Langenmarkt zu 


— 


verkaufen. EEE 2 N Be S 
95. Ein Sortiment moderne geſchmackvolle Mantelzeuge in Wolle, ging mir 


ſo eben ein, und empfehle ich dieſelben zu möglichſt billigen Preiſen. 


A. J. Kiepke, Langgaſſe % 398. 
—— ——— 6 


rei 2 2 
Sachen iu verkaufen außerhalb Danzig. 
Be Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
26 Das auf 320 Rihlr. gerichtlich abgeſchätzte zu Hoppen belegene Anton 
Krefftſchen Erbpachtsgrundſtück, ſoll in termino „„ : 
sat den 18. März 1642, Vormittags um 11 Uhr, 2 
im Hofe zu Zalenze im Wege der nothwendigen Subhaſtation öffentlich verkauft 
werden. — Die Taxe iſt in unſerer Regiſtratur einzuſehen. i 5 
Die unbekannten Real⸗Prätendenten werden zu dieſem Termine bei Vermei⸗ 


N 


dung der Präcluſion Horgeladen. 
Neuſtadt, den 24. September 1841. N 8 
BEER Das Patrimoniab Gericht der Zalenzeſchen Güter 


KE Bi ei a l . Eirasrionenm. 


ET: Auf denr, dem Gutsbeſitzer Friedrich Daniel Schwerdt, welcher mit der 
Sophia geborne Maſſalsky in zweiter Ehe lebt, gehörigen, im Tilſiter Kreiſe bele⸗ 


genen adelig köllmiſchen Guts antheile Kreywehlen WN 1., ſteht Rubr. III. M1. 


aus der Obligation der Elias and Anna Regine geb. Kopp⸗Kröhnertſchen Eheleute 
vom 17. Auguſt 1776 für die Wittwe Sophie Kopp geb. Kröhnert eine Darlehns⸗ 


Forderung von 2000 Ribir, hypothekariſch eingetragen, welche nebſt Zinſen bezahlt, 5 


das Document und die Quittungen aber verloren gegangen ſein ſollen. 


Es werden daher die Sophie Kopp geb. Kröhnert oder deren Erben, Ceſſiona-⸗ 


zien, oder die ſonſt in ihre Nechte getreten find, aufgefordert, in dem 
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RITTER, Dezember e., Vormittags 11 Uhr,, 1 
bier im Geſchäftslokale des Ober⸗Landes⸗Gerichts vor dem Herrn Ober⸗Landes⸗Ge, 
richts⸗Aſſeſſor Maxrens ky angeſetzten Termin entweder in Perſon, oder durch einen 

mit gehöriger Vollmacht verſehenen Mandatar, wozu ihnen im Falle der Unbekannt⸗ 

ſchaft der Criminal⸗Rath Flaſſenſtein und die Juſtiz⸗ Commiſſarien Collin, Cruſe, 


ewiges Stillſchweigen auferlegt, die Forderung für erloſchen erachtet und demnächſt 


mit deren Löſchung im Hypothekenbuche des obigen Grundſtücks verfahren werden 
ird e e ene e, 5 


1 


„Civoil⸗Senat des Königl. Ober⸗Landes⸗Gerichts. HE 
28. Der Arbeitsmann Barthel Stobbe aus Kronenhoff wird auf den Antrag 
ſeiner Ehefrau Eliſabeth geb. Gohl, welche wider ihn wegen böslicher Verlaſſung 
auf Eheſcheidung geklagt hat, zu dem auf N en. REST 
den 2. Februar 1842, Vormittags 9 Uhr BERES 


für den allein ſchuldigen Theil erklärt werden wird. 
Danzig, den 24. September 184. 


29. Ueber den Nachlaß der hieſelbſt berſtorbenen Maurermeiſter Gottlieb und 
Dorothea Kleinſchen Eheleute iſt der erbſchaftliche Liquidationt⸗Prozeß eingeleitet, 
und werden alle Diejenigen, die an dieſen Nachlaß Anſprüche zu wachen. haben, 
zu deren Liquidation zu dem R TREE HI se 
N Be: den 16. Dezember o., Vormittags 10 Uhr, 7 8 
hieſelbſt an ordentlicher Gerichtsſtelle anſtehenden Termine unter der Verwarnung 
vorgeladen, daß die ausbleibenden Gläubiger aller ihrer etwanigen Vorrechte verluſtig 
erklärt, und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich ER 


en Gläubiger, von der Maſſe noch übrig bleiben möchte, verwieſen werden 
Den ; I = 5 
3° 11 2. 


Königliches Sandgerich, * 
5 


> nicht das Mindeſte davon zu verabfolgen; bielmehr ſolches dem gedachten Sadt. 
Gericht förderſamſt getreulich anzuzeigen, und, jedoch mit wre lee daran 5 


3 


$ 


7 
* 


zu gewärti en haben t e ee BON 1 mee en 
daß wenn demohngeachtet dem ae ehe geg bezahlt, oder ausge⸗ 
antwortet werden ſollte, ſolches für nicht geschehen geachtet, und zum Beſten 
der Maſſe anderweitig beigettiebeu, im Fall aber der Juhaber ſolcher Gelder 
oder Sachen, dieſelben verſchweigen oder zurückbehalten ſollte, et noch außer⸗ 
dem ſeines daran habenden Unterpfand⸗ und andern Rechts für verluſtig er⸗ 
klärt werden ſoll. = VVV 


babenden Rechte) in das gerichtliche Depoſitum zabzuliefern z widrigenfalls dieſelben 


Danzig, den 5. Nobember 18414. 1 
ee d. Stadtgericht. Ati = 


NL Königl. Land⸗ und 


Am Sonntage den 7. November ſind in chbenannten Kirchen zum 
erſten Male aufgeboten: 5 


St. Marien. Der Kaufmann Her Oed Hölzer in Graudenz mit Saft. Auguſte Lickfett. 
v. 


b Johann. Herr Carl ilipp⸗ 


0 


Töbell mit Igfr. Aurora Roſamunde Antonie Winter feldt. 
Der Schübmacher Johann Friedrich Motlinsky mit Anna Barbara abgeſchit ⸗ 
dene Arbeite mann Volkert geb. Siewert. ; J 
St. Cat har nen. Der Muͤller Herr Gottlieb Friedrich Kabus mit Igfr. Auguſtine Froſt. 
g Der Tiſchlergeſell Eduard Ludwig Lepke mit Igfr. Laura Loniſe Friederike Gerlach. 
ED berrſchaflliche Kutſcher Carl Reinhold Woywod mit ſeiner verlobten Braut 
S Ikeannette Amalia Webrlein. ö 
= Der Arbeitsmann Anton Wolſchow mit Igfr. Auguſtine Bösfeld. 
St. Barbara. Der Arbeitsmann Heinrich Sbiel, Wittwer, mit Igfr. Anng Juliane Marder. 
St. Bartholomaͤi. Der nen Heinrich Benjamin Hallmann mit Igfr. Laura Charlotte 
ee irfiein. J EEE EBEN 3 
St. Salvator. een Ehriſtſan Schultz mit Anng Marie Nennewand. / 
t. Nikolai. Der orbmachergeſell Johann Valentin Kaufmann mit der unverehelichten Anna 
Cbriſtine Muller. : ; N Si 
Der Kutfcher Johann Brus aus Nenkau mit Igfr. Wilhelmine Sachowski⸗ 
Der Arbeitsmann, Wittwer, Car! Ludwig Hein mit der Igfr. Amalie Froſch. 
Der Arbeitsmann Carl Friedrich Neffke mit der Igfr. Catharine Panke. 


Heil. Leichnam. Der Arbeitsmann Ernſt Bledau mit Anna Joſephine Mechalski. 


Der Arbeitsmann Martin Schaͤfer mit Eleonore Friederike Saffran. Beide aus 


Neu -⸗Schottland. 
Der Arbeitsmann Carl Schoͤneberg mit Caroline Brotzki. Beide aus Langefuhr. 
!.... —. —. 


Anzahl der Gebornen, Copulirten und Geſtorbenen. 
5 Vom 31. October bis 7. November 1841 
e wurden in ſaͤmmtlichen Kicchſprengeln 38 geboren, 13 Paar copulirt, 
: i und 29 Perſonen begraben. 3 
8 8 2 u - = rer - 
| Schiffs Rap po nt. x 
Den 11. November angekommen. 5 
George — G. Blend — Orient — Ballaſt. Mbeederei. = . 
Marianne — J. J. Petrowski — London — Ballaſt. Nheederel. s 
Die Perle — C. L. Cartilus — Rochefort — Ordre, 


7 


x 


ER 1 


Concerpalise LUG; J. Richmond — London Stent. Nach Pinou biſtimmt, et 
ee Letterer mit leckem Schiff und hen A 15 Mi : a 


e „ Hat „ Wind en 
Tor Den 12. November angekommen. „„ 
Diamant — H. W. Groͤnewoldtz— Hamburg — Ballast. Rheederej. ! 
Der Lachs — J. J. Jantzen — Ottnt - rer 
Emil — J. W. Pahncke 7 S Sk 
Der Adler — J. G. Banfelow:) Ddr, 

Helena — J. Leslie — Kirkaldg — — ee 

Sally — J. Brown — Copenhagen S LER 
Carl — A. Otterſtroum — Heeringe, nach Stolpe beſtimmt. 
Stolpe — M. J. Reetzke — London — Ballaſf. A. Gibſone. 3 
Archibald — H. L. Wilcken — Paimboeuf — mer = = Ss 
Stadt Colberg — D. Pablow — Rochefort ee re: 
FIRST Wind W. 


13. November angekommen. 
König. Eliſabetb. — C. F Domcke — Balluſt. Rheederei. Ei 
Alida — S. D. Hundt — Amſterdam — Stückgut. Ordre. 5 
85 A nach Pillau beſeimmt. 
ö Ge ſeig ent e 
W. Nisbeth — England — Getreide. . 
FRE ee 


N Stoß — — 


a 8 Den 14. November angekommen. 
Die Oſiſee = C. W. Dobcke — Breſt — Ballaſt. Ordre. 
323 Gee gel Fe 
J. H. Meyer — England — Holz. 


Wind W. S. W. 
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